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Amtliche Bekanntmachungen

Kulturangebot  
vom 09.10.2013 bis 22.10.2013

12.10.2013
18.00 Uhr	 Bergparade mit Gottesdienst anlässlich 300 Jahre 

Knappschaft Rittersgrün in Rittersgrün
	 Knappschaft Rittersgrün e. V., Herr Schneider, Tel. 

037757-7993

13.10.2013
13.00 Uhr	 Kinder- und Jugendschartag in Breitenbrunn und 

Umgebung 
	 Ev.-Iuth. St.-Christophorus-Kirchgemeinde Brei-

tenbrunn, Tel. 037756-1405

13. bis 20.10.2013
	 Festwoche anlässlich „10 Jahre Landhotel Ritters-

grün“ im Landhotel Rittersgrün 
	 Landhotel Rittersgrün, Herr Neubert, Tel. 037757-

1880

19.10.2013
18.30 Uhr	 Nachtspringen auf der Sprungschanze Rittersgrün 
	 FSV 07 Rittersgrün e. V., Herr Schneider, Tel. 

037757-7536

19.10.2013
08.00 Uhr	 12. Herbstkrümelrandori in der Turnhalle Breiten-

brunn 
	 Judoclub Antonsthal-SZB e. V., Herr Schlick, Tel. 

03774-24681

22.10.2013
15.00 Uhr	 Bild und Ton – Hof mit Himmel im Mehrzweck-

raum der GS Rittersgrün 
	 Seniorenverein Rittersgrün e. V., Herr Süß, Tel. 

037757-7577

2. Babybegrüßung 2013
Zur Begrüßung der neuen Breitenbrunner Erdenbürger des 
2. Halbjahres 2013 wurden 17 Babys mit ihren Eltern und Groß-
eltern eingeladen.
Im Schulclub der Goethe-Schule konnten 15 Babys mit ihren 
Angehörigen begrüßt werden. Um 15.00 Uhr begann die klei-
ne Veranstaltung mit einem kleinen Programm, welches wie 
immer von den Kindern des Schulhortes Breitenbrunn aufge-
führt wurde.

Die Kinder des Schulhortes Breitenbrunn führten ein afrikanisches Pro-
gramm auf.

Anschließend begrüßte Bürgermeister Ralf Fischer stolz unse-
re neuen Einwohner und überreichte den frischgebackenen 
Eltern ein Willkommensgeschenk und eine Rose sowie eine 
kleine Aufmerksamkeit, die vom Deutschen Kinderschutzbund 
bereitgestellt wurde.

Der Bürgermeister begrüßte jedes Baby persönlich.

Allgemeines

Die Ergebnisse der Bundestagswahl vom 22. September 2013 sind auf Seite 2 veröffentlicht.
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Anschließend überreichten einige Schüler selbstgebastelte 
Geschenke und Blumen, was Herrn Hahnel sehr erfreute.

Die Schüler überreichten eine selbstgebastelte Karte und Blumen.

Auch Bürgermeister Ralf Fischer erschien zum Ehrentag und 
bedankte sich im Namen der Gemeinde bei Herrn Bernd 
Hahnel für sein Engagement als Schulleiter und Lehrer, 
wünschte ihm alles Gute zum 60. Geburtstag und überreichte 
ein Präsent.

Bürgermeister Ralf Fischer wünschte Herrn Hahnel alles Gute zum 60. Ge-
burtstag.

Herzliche Einladung
„Was ist damals in Fällbach passiert“

Unter diesem Thema findet am 19.10., 19.30 Uhr, im „Staa- 
haadler Aff“ ein Vortag statt im Rahmen des Seminars zu den 
Todesmärschen in Sachsen – verantwortet vom Herbert-Weh-
ner-Bildungswerk in Dresden.
Am Nachmittag gehen die Teilnehmer des Seminars auf der 
Teilstrecke von Steinheidel nach Breitenbrunn bis zur Schloss-
ruine.
Wer uns begleiten möchte, kann sich telefonisch dazu anmel-
den: Christine Schmidt – 037756/893276.
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Nach der feierlichen Übergabe konnten sich die Eltern und 
Großeltern bei einem gemütlichen Kaffeetrinken austauschen.

Alle anwesenden neuen Erdenbürger mit ihren Eltern und Geschwistern.

Die Gemeinde Breitenbrunn möchte sich auf diesem Wege bei 
allen recht herzlich bedanken, die an der Vorbereitung dieses 
gemütlichen Nachmittages mitgewirkt haben. Besonderer 
Dank gilt den Kindern und Erzieherinnen des Schulhortes Brei-
tenbrunn und dem Deutschen Kinderschutzbund e.V.

SG Kultur
Gemeinde Breitenbrunn

Schulleiter Bernd Hahnel  
feierte Geburtstag

Am Montag, dem 30. September 2013, feierte der Schullei-
ter der Grundschule Antonsthal, Herr Bernd Hahnel, seinen 
60. Geburtstag.
Noch vor dem Unterrichtsbeginn versammelten sich alle Schü-
ler und Lehrer der Klassen 1 bis 4 auf dem Flur vor dem Lehrer-
zimmer und empfingen den Jubilar. Musiklehrerin Frau Vultu-
rius sang mit ihren Schützlingen ein Geburtstagslied.

Alle Schüler sangen ihrem Schulleiter ein Geburtstagsständchen.
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Herbstliedersingen  
im „Staahadler Aff“

Am 20. Oktober – 15.00 Uhr – lohnt es sich, nach einer herbst-
lichen Wanderung im „Staahadler Aff“ einzukehren.

Der Breitenbrunner Männerchor und der Sosaer Chor sitzen 
hier in gemütlicher Runde beim „Herbstliedersingen“.

Wir singen mit allen Gästen gern erzgebirgische Lieder, Wan-
derlieder – einfach Lieder zum Mitsingen.

Wanderfreudige treffen sich 13.30 Uhr an der „Hammerschän-
ke“.

Lassen Sie sich den schönen Nachmittag nicht entgehen!

Die Männerchöre Sosa		  Die Wirtsleute vom

und Breitenbrunn			  vom „Staahadler Aff“

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich 
am Freitag, dem 18.10.2013, 19.00 Uhr,  
Schwefelwerkstraße 1, 08349 Johanngeorgenstadt.

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: 
			   dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
			   Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: 
			   dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die�  
Volkssolidarität gratulieren folgenden�  
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 10.10.2013
Herrn Herbert Winkler� zum 78. Geburtstag

am 11.10.2013
Frau Ida März� zum 84. Geburtstag
Frau Helga Pohl� zum 82. Geburtstag

am 13.10.2013
Frau Waltraud Richter� zum 78. Geburtstag
Frau Ursula Wagner� zum 86. Geburtstag

am 14.10.2013
Frau Gertrud Dahlke� zum 99. Geburtstag
Herrn Lothar Müller� zum 87. Geburtstag
Herrn Gottfried Schmiedel� zum 76. Geburtstag

am 16.10.2013
Frau Renate Gräßer� zum 80. Geburtstag
Frau Lotte Krauß� zum 86. Geburtstag

am 17.10.2013
Frau Johanne Meiner� zum 95. Geburtstag
Herrn Ralf Pausch� zum 71. Geburtstag

am 19.10.2013
Frau Ellen Edelmann� zum 79. Geburtstag

am 20.10.2013
Frau Regina Siegel� zum 76. Geburtstag

am 21.10.2013
Frau Ursula Lang� zum 82. Geburtstag

am 22.10.2013
Frau Elfriede Snella� zum 81. Geburtstag

Einer der Großen im Wintersport wird 50
Holger Freitag, geb. am 08.10.1963 in Breitenbrunn, fand be-
reits in den frühen Kinderjahren den Weg zum Wintersport.
Sein Vater Dr. Günter Freitag projektierte einen Skilift, der am 
Pechsteinhang Ende der 60er-Jahre gebaut wurde. Es war der 
erste Skilift als Eigenbau im Umkreis des Erzgebirges.
Unter Anleitung des Übungsleiters Manfred Koß konnte ein 
großer Teil der Kinder für den Wintersport begeistert werden 
und somit in die Sektion Ski als Mitglieder aufgenommen wer-
den.
Anfang der 70er-Jahre wurde der alpine Skisport nicht mehr 
staatlich gefördert und daraus folgernd ein Stützpunkt nor-
disch aufgebaut.
Was fehlte für unsere jungen Skispringer, war eine Sprung-
schanze.
Auch hier zeigte Günter Freitag sein Talent als Projektant, und 
unter seiner Leitung wurde Am Mühlanger die „Ortsbach-
schanze“ für unseren Übungsstützpunkt Skisprung gebaut.
Hier zeigte Holger Freitag schon zeitig sein Talent als Skisprin-
ger, und so konnte er bereits nach kurzer Zeit zur KJS Dynamo 
Klingenthal delegiert werden.
Mit hartem Training und Fleiß und über die Kreis- und DDR-
Spartakiaden erkämpfte sich Holger den Platz nach ganz oben.
Von 1980 bis 1986 war er Mitglied der DDR-Nationalmann-
schaft Skisprung.

Seine Erfolge:
1980: 	 Juniorenweltmeisterschaft in Örnsköldsvik � 10. Platz
1981: 	 Juniorenweltmeisterschaft in Schonach � 7. Platz
1982: 	 Skiweltmeisterschaft in Oslo � 4. Platz (Mannschaft)
1983: 	 Skiflugmeisterschaft in Harrachow � 2. Platz (171 m)
1984: 	 Olympiateilnehmer in Sarajevo mit Jens Weißflog
•	 	 Teilnehmer an den 4-Schanzentourneen in der BRD/A 

mit beachtlichen Plätzen,
•	 	 sowie mehre Siege und Platzierungen bei Europacup-

Springen.
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Ein Sturz bei einem Springen mit schwerer Verletzung beendet 
seine frühe Karriere. 
Heute arbeitet Dr. med. Holger Freitag als anerkannter Ortho-
päde.

Herzliche Glückwünsche und weiterhin alles Gute wünschen Dir 
die Mitglieder der SG Breitenbrunn e. V., insbesondere die Mitglie-
der der Abteilung Ski.

SG Breitenbrunn e.V. 	 SG Breitenbrunn e. V.
Der Vorstand 		  Abt. Ski

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste

20. Sonntag  nach Trinitatis – 13.10.2013
09.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Fahrdienst: Familie Thomas Schneider, Telefon: 

037756/1426
	 Kindergottesdienst
13.30 Uhr	 Kinder- und Jungschartag des Kirchenbezirkes

21. Sonntag nach Trinitatis – 20.10.2013
14.00 Uhr	 Gospelgottesdienst
	 Kinderbetreuung

Veranstaltungen
Junge Gemeinde		 jeden Dienstag� 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis 		 jeden Mittwoch� 20.00 Uhr
Mutti-Kind-Treff im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft
					     Donnerstag, 10.10.2013� 09.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8

noch bis Donnerstag, 10.10.13
19.30 Uhr 	 Bibelabende mit Bernd Planitzer, Werdau

Donnerstag, 10.10.13
09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Treff

Freitag, 11.10.13
20.00 Uhr	 Posaunenchor

Sonntag, 13.10.13
10.00 Uhr	 Bezirks-Saitenspielgottesdienst in der Beierfelder 

Kirche

Montag, 14.10.13
19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Dienstag, 15.10.13
19.30 Uhr	 Bibelstunde
20.30 Uhr	 Gemischter Chor

Freitag, 18.10.13
20.00 Uhr	 Posaunenchor

Sonntag, 20.10.13
18.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 22.10.13
19.30 Uhr	 Bibelstunde
20.30 Uhr	 Gemischter Chor

Evangelisch-methodistische�
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Mittwoch, 09.10.13 
09.00 Uhr 	 Gebetstreffen
15.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 – 4 in Antonsthal
16.30 Uhr 	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breiten-

brunn
19.30 Uhr 	 Bibelstunde

Sonntag, 13.10.13 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst und Kinderbegegnung

Montag, 14.10.13 
19.00 Uhr 	 Jugendtreff in Antonsthal

Mittwoch, 16.10.13 
09.00 Uhr 	 Gebetstreffen
19.30 Uhr 	 Bibelstunde

Sonntag, 20.10.13 
10.00 Uhr 	 Der besondere Gottesdienst in Antonsthal, gestal-

tet von der Gemeindejugend

Montag, 21.10.13 
15.00 Uhr 	 Seniorenkreis
19.00 Uhr 	 Jugendtreff in Schwarzenberg

Mittwoch, 23.10.13 
09.00 Uhr 	 Gebetstreffen
19.30 Uhr 	 Bibelstunde
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Allgemeines

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag 11.10.2013�
18.00 bis
21.00 Uhr	 Thema: Ausbildung BMA 
	 (Brandmeldeanlage )
	 verantwortlich: 	 Kam. S. Zothe
				    Kam. U. Schneider

Vereinsnachrichten

Heimatverein Silberwäsche Antonsthal e. V. 
– Gruppe Wandern –
Jahresausfahrt in die Rhön

Bei schönem Herbstwetter begaben sich am Sonntag, dem 
15. September, 40 Wanderfreunde unseres Vereins auf die Rei-
se in die Rhön. Schon vorher hatten 12 davon ihre Räder in den 
Fahrradanhänger des Busses verladen.
Mit guter Laune ging es morgens über Aue – Zwickau, bei 
Meerane auf die Autobahn und dann über Gera, Jena, Wei-
mar und Erfurt Richtung Westen. Auf dem Rasthof Eisenach 
gab es den ersten kurzen Halt, um dann in Friedewald bei Bad 
Hersfeld zwischen Eisenach und Fulda im Gasthaus „Hotel am  
Dreienberg“ eine längere Mittagspause einzulegen.
Gut gestärkt strebten wir dann unserem Ziel Langenbieber in 
der hessischen Rhön zu. Nähert man sich Fulda, so sieht man 
schon aus der Ferne hoch auf einem Hügel im Stadtteil Peters-
berg die Peterskirche. Sie ist aus allen Richtungen weithin zu 
sehen und im Bistum eine wichtige Wallfahrtskirche. An unse-
rem Hotel, dem „1. Rhöner Wanderhotel Hotel Biebertal“ (der 
Name Biebertal ist in erster Linie eine sehr alte Landschaftsbe-
zeichnung), gab es die übliche Zimmerverteilung und jeder 
konnte sich am ersten späten Nachmittag und Abend mit dem 
Hotel und der näheren Umgebung vertraut machen. 

Der Montag begann mit Regen und Wind. Dies hinderte uns 
aber nicht, zum höchsten Berg der Rhön, zur Wasserkuppe 
(950 m) zu fahren. Leider nahm der Nebel und das insgesamt 
schlechte Wetter mit jedem Höhenmeter zu.

Bei Sonnenschein hat man vom Gipfel eine weite Sicht auf alle 
Teile der Rhön. Dieser Berg ist seit über hundert Jahren das 
Eldorado aller Segelflieger. Hier ist eine der Keimzellen dieses 
Sports. An diesem Ort wurden viele Rekorde im Fliegen aufge-
stellt. Leider blieb uns die schöne Aussicht verwehrt. Mancher 
hatte vielleicht auch den Gedanken, sich einen kürzeren Rund-
flug zu leisten. Nichts davon war möglich.

Aus dem Bus flüchteten sich alle sofort in das auf dem Berg 
befindliche Segelflugmuseum. Sofort gab es ein Aha-Erlebnis. 
Die Größe der Räume und die Anzahl der ausgestellten Origi-
nalflugzeuge aus beiden ehemaligen deutschen Teilen beein-
druckt jeden Besucher.

Es kommen noch eine Vielzahl von Modellen und Erläuterun-
gen zur Geschichte dieses Sports und funktionsfähige Kleinst-
motoren für den Antrieb der Geräte und vieles mehr dazu.

Alle Wanderfreunde sahen sich diese Ausstellung mit großem 
Interesse an. Bei schönem Wetter hätte bestimmt keiner das 
Museum betreten. 

Nach einer Mittagspause fuhren wir an der gefassten Fulda-
quelle vorbei (die Fulda entspringt direkt an der Wasserkup-
pe) über Hilders und Tann in die Thüringer Rhön. Je weiter wir 
Richtung Thüringen kamen, desto besser wurde das Wetter. 
Bei Geisa befindet sich jeweils auf hessischer und thüringi-
scher Seite die Gedenkstätte Point Alpha. Point Alpha war ein 
Brennpunkt des Kalten Krieges. Auf hessischer Seite befand 
sich dieser US-Beobachtungsposten und auf der anderen Seite 
ein Posten der Roten Armee.

Die jeweiligen Türme stehen sich sehr nahe gegenüber. Das 
Museum beinhaltet „Haus auf der Grenze und US-Camp“. Hier 
werden das Grenzregime der DDR und das Leben im Sperrge-
biet gezeigt. Ein Stück Grenzanlagen ist erhalten geblieben. Im 
US-Camp wird das Wirken der Amerikaner gezeigt.

OT Antonsthal/Antonshöhe
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Blick vom Beobachtungsturm im ehemaligen US-Camp.

Mit vielen Eindrücken versehen fuhren wir über Hünfeld, an 
Fulda vorbei, zurück in unser Hotel.

Am nächsten Tag fuhr uns unser Buspilot Uwe vom Unterneh-
men Weidtmann nach Bischofsheim, einem kleinen Städtchen, 
dessen Stadtkern ihm ein mittelalterliches Flair verleiht. Die 
Radfahrer trennten sich hier von der Gruppe, welche den Ort 
erkundeten, und radelten auf einer ehemaligen Bahntrasse in 
Richtung Bad Neustadt in Bayern. Das Wetter spielte mit und 
so war das Radeln ein Vergnügen. In Schönau a.d. Brend wurde 
im Gasthof „Krone“ gerastet und frisch gestärkt, Bad Neustadt 
erreicht. Hier erwarteten uns schon die Stadtbummler von Bi-
schofsheim. Dabei wäre fast ein Wanderfreund versehentlich 
verloren gegangen.

Nach dem Verladen der Fahrräder wurde noch über Urspringen 
die in der Nähe des Dreiländerecks liegende Thüringer Hütte 
aufgesucht. Diese ist weithin für ihre köstlichen Backwaren 
berühmt. Der Rückweg zum Hotel führte auf der Hochrhön-
straße, vorbei am 66 ha großen Naturschutzgebiet „Schwarzes 
Moor“ mit seinen befestigten Wegen und dem Aussichtsturm, 
zurück zum Hotel.

Am vierten Tag war der „heilige Berg der Franken“, der Kreuz-
berg (928 m), unser Ziel. Es heißt, jeder Franke sollte einmal 
im Leben diesen Berg aufgesucht haben. Auf dem Parkplatz 
unterhalb des Klosters erlebten wir das gleiche Wetter wie auf 
der Wasserkuppe. 

Alle liefen bis zum Kloster hinauf. Ganz Unentwegte nahmen 
trotz des Nebels noch die 200 Stufen bis zum Gipfel mit seinen 
drei Kreuzen in Angriff. Die Klosterkirche, die Jakobuskapelle 
und der älteste Kapellenkreuzweg Deutschlands sind sehr se-
henswert.

Das Kloster braut ein sehr bekanntes Bier, welches nur vor Ort 
aus dem Fass ausgeschenkt wird.

Nach einiger Zeit trafen sich alle auf dem Parkplatz und wir 
wanderten auf nassem Weg zur urigen Berghütte am Kreuz-
berg. Nach einer ausgiebigen Jause ging es bergab bis zur 
nächsten Zufahrt und von dort durch die schöne Landschaft 
zurück nach Langenbieber.

Am Abend überraschte uns beim Essen ein Akkordeonspieler 
mit einem kleinen Konzert. Dazu kam ganz zufällig ein Ehe-
paar. Die Frau sang sehr schöne Lieder von den Rhöner Ber-
gen. Dies war ein schöner Tagesausklang.

Der heutige Tag ist ein besonderes Erlebnis: Fulda! Die alte 
Bischofsstadt hat eine lange Geschichte. Sie beginnt im Jah-
re 744. Sturmius, ein Schüler des heiligen Bonifatius, grün-
det die Benediktinerabtei. Schon 1220 wurden die Äbte zu 
Fürstäbten erhoben und hatten dadurch eine riesige Macht. 
Zu dieser Zeit hatte die Stadt schon längst Stadt-, Markt- und 
Münzrecht. Nach mehrmaligem Wechsel kam Fulda 1866 zu 
Preußen.

In zwei Gruppen aufgeteilt konnten wir eine interessante 
Domführung und anschließend eine kleine Wanderung durch 
einen Teil der Altstadt bis zur Stadtkirche im Zentrum machen.

Der Dom mit dem Grab des heiligen Bonifatius wurde von 
1704 bis 1712 von Johann Dinzenhofer unter Einbeziehung 
von Teilen des Vorgängerbaues als prachtvolle Barockkirche 
errichtet. Den italienischen Einfluss erkennt man an der spar-
samen Bemalung im Inneren.

Nach dem Verlassen des Domes war der nächste Halt der He-
xenturm. In Ihm saßen während des Verfolgungswahnes ab 
dem Mittelalter über 200 Frauen, Männer und Kinder ein, die 
entweder nach erpresstem Geständnis als Hexen oder Hexer 
verbrannt oder hingerichtet wurden.

Fulda ist Bischofssitz und Tagungsort der Deutschen Bischofs-
konferenz. 



Seite 8 Mittwoch, 9. Oktober 2013 AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Nach der Führung konnte jeder individuell die Stadt erkunden.
Das Stadtschloss, ebenfalls ein Dinzenhofer-Bau, ist Sitz der 
Stadtverwaltung. Die historischen Räume Fürstensaal, Kai-
sersaal und die Spiegelsäle mit der Porzellansammlung sind 
sehenswert.
Ein Kleinod der Stadt ist der Schlossgarten mit seinen Sicht-
achsen.

Orangerie.

Das Stadtzentrum ist ebenfalls durch eine Vielzahl barocker 
Bürgerbauten sehenswert.
Am vorletzten Tag ging es gemeinsam nach Hilders. Der eine 
Teil der Gruppe besichtigte die Marktgemeinde und fuhr an-
schließend an zur Milseburg, um dann auf sehr steilem Wege 
zur Milseburghütte (835 m) zu wandern.
Das Wetter war wieder einmal schlecht. Die Radwanderer star-
teten in Hilders zu ihrer Tour auf dem Milseburgradweg. Dieser 
beginnt hier und endet in Fulda-Petersberg. Der Weg ist wie so 

oft auf einer ehemaligen vom Profil her sehr anspruchsvollen 
Bahnstrecke angelegt.
Diese Strecke war bis 1986 noch in Betrieb. Auf ihr wurde der 
Schotter aus der Rhön für den Bau der ICE-Strecke im Raum 
Fulda transportiert.
Auf den ersten acht Kilometern des Weges mussten 80 Höhen-
meter überwunden werden. Damit war der Scheitelpunkt er-
reicht. Durch den 1172 m langen, erleuchteten Milsebergtun-
nel ging es bis Langenbieber 12 von 18 km bis zum Endpunkt 
des Weges nur noch bergab. Der Radweg geht direkt am Hotel, 
welches früher Bahnhofshotel, war vorbei.
Vom Tunneleingang bis Petersberg sind es 200 Höhenmeter.
Unterwegs wurden wir richtig eingeweicht, so dass ohne Ver-
weilen bis zum Ziel durchgefahren werden musste. 

Unser Fahrer Uwe holte uns ab und wir begaben uns an den 
Fuß der Milseburg. Auf einem anderen, beschwerlicheren Weg, 
vorbei an den Resten einer der größten Siedlungen der Kelten, 
(Steinwälle) konnten wir auf beschrifteten Tafeln viel Wissens-
wertes über dieses verschollene Volk nachlesen. Am Rande 
eines Blockmeeres steil bergan wurde die Milseburghütte er-
reicht und nach einer Rast stieg die gesamte Gruppe ab.
Der Abend klang im Hotel mit einem gemütlichen Zusammen-
sein mit Tanz aus.
Die Woche war sehr schnell vergangen. Es galt, am Samstag 
die Heimreise anzutreten. Über Schweinfurt – Bamberg fuhren 
wir bis Bad Staffelstein. Hier bei einer längeren Rast verpflegte 
uns Uwe gut aus seiner Bordküche. Die weitere Fahrt führte 
über Wallenfells an Hof, Plauen und Zwickau vorbei nach An-
tonsthal.

Wir Wanderfreunde möchten uns bei der Familie Schlegel und 
bei unserem Fahrer herzlich für die schönen Tage bedanken und  
freuen uns schon auf die gemeinsame Fahrt im nächsten Jahr.

H. u. J. Schenk

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 09.10.13
15.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 4 in Antonsthal
16.30 Uhr 	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 bis 8 in Breiten-

brunn
19. 15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor
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Donnerstag, 10.10.13
19.30 Uhr 	 Allianzgebetskreis

Sonntag, 13.10.13 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Montag, 14.10.13
19.00 Uhr 	 Jugendtreff in Antonsthal

Dienstag, 15.10.13
19.30 Uhr 	 Gemischter Chor

Mittwoch, 16.10.13
19.15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

Donnerstag, 17.10.13
19.30 Uhr 	 Bibelstunde

Sonntag, 20.10.13
10.00 Uhr 	 Der besondere Gottesdienst – gestaltet von der 

Gemeindejugend

Montag, 21.10. 13
19.00 Uhr 	 Jugendtreff in Schwarzenberg

Dienstag, 22.10.13
09.00 Uhr 	 Gebetskreis
19.30 Uhr 	 Gemischter Chor

Mittwoch, 23. 10.13 
19.15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr 	 Männerchor

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Donnerstag, 10.10.13
19.30 Uhr	 Allianzgebetsstunde in der EMK

Freitag, 11.10.13
19.30 Uhr	 Jugendkreis

Sonntag, 13.10.13
10.00 Uhr	 Saitenspielgottesdienst in Beierfeld

Donnerstag, 17.10.13
19.00 Uhr	 Frauenstunde

Freitag, 18.10.13
19.30 Uhr	 Jugendkreis

Sonntag, 20.10.13
08.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst + Kinderstunde

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie 
der Ortschaftsrat Erlabrunn 
gratulieren folgenden Bürgern 
ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

am 13. Oktober 
Frau Ursula Berger� zum 75. Geburtstag

am 15. Oktober 
Frau Ingrid Meißner� zum 73. Geburtstag

am 17. Oktober 
Herrn Reinhard Hecker� zum 78. Geburtstag

am 22. Oktober 
Frau Gertraude Wiegand� zum 74. Geburtstag

am 23. Oktober 
Herrn Dr. Hans Kirmse� zum 82. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde
Veranstaltungen Erlabrunn

Dienstag, 08.10.2013
19.00 Uhr	 Bibelkreis im Kirchsaal

Jeden Freitag 
18.30 Uhr 	 Andacht im „Raum der Stille“ im Klinikum Erla

brunn

Mundartecke

E guts Sunntigassen
Doß de’s när waßt, saht dr Fried zen Hard vo dr Untern Mühl, 
vo morgn a gieh iech aah angeln. Mr söllt net denken, wos mer 
doderbei allis derwischen ka. Dodermit machet’r de Mühlntür 
auf un ruffet ne Gust rei.
lnusse, soll mr do lachen oder bussit warn, dr Hard hot gelei 
gesaah, doß an Gust seiner Angel e tute Henn vo ihm dra hing.
Wos haaßt dä dos, wie kimmt mei Henn na Deiner Angel?
Dr Gust hot siech aber net aus nr Ruh brenge lossen, zucket 
när mit de Achseln. 
Do maanet dr Fried: Bi när ruhig, Harn, warscht‘s gelei drfahrn. 
Desderwaagn hob iech ja ne Gust miet reigebracht. Aber, aar 
wär aah vo salberscht kumme Dirsch ze sogn.
Wu iech über dr Wies kam, sog iech ne Gust dorte stieh su wie 
Du itze, wu aar su sei Angel betrachten tat un egal mit’n Kopp 
schüttlet.
Nu mach lus, Gust, drzöhl, wos de agericht hast.
När sachte un ruhig Blut. lech hob drübn de Schof gehüt. Un 
wall iech paar Foralln fange wullt, die se in Gasthuf bestellt 
hatten, bi iech nüber anne Mühlbach gange. Do is doch nischt 
drbei? Du bist doch drmiet eiverstanden, doß iech welliche 
fang?
Worüm aah net, maanet dr Hard. Wenn de mir allemol sogst, 
wieviel de drwischt hast un iech se bezohlt krieg.
Dos maan iech aah, saht dr Gust. lech wollt mr nu arscht emol 
de Pfeif arichten, die war ausgange. 
Un wenn de Pfeif net raacht, ka mr net angeln gieh. Wu söllt dä 
do sist de Geduld haarkomme? 
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Un do ho iech drwalle de Angel an Zaun nagelahnt, ho mei 
Pfeif ausgekloppt, frisch gestoppt un agezündt. Un dos dauert 
aabn sei Zeit.
Na un, drzöhl wetter?
Do ho iech of aamol gesaahe, wie de Angel wackelt, wu su e 
fetter Wurm drahing. Un do dachste wuhl, ’s hot aane vo die 
Foralln agebissen un is desdrwaagn aus‘s Mühlbach rausge-
huppt weil darsch ze lang gedauert hot?
Su e dumm‘s Gelatsch, kaa Forall, e Henn war of den Wurm ge-
langlich, nu hot ses gebüßt. Do hast de Racht, lachet dr Fried. 
Strof muß sei.
Wos sogstn Du derzu, Hard als Hennevater? Sapperlot noch 
emol. Denkt Ihr ebber, mir is dos egal, wenn aane vo meine 
Henne verreckt is? Gab se haar, Gust, un mach doß de fort-
kimmst.
Naa, su nu net. lech will doch net, doß de Schoden hast. lech 
schaff se nei ’n Gasthuf. Do könne se an Sunntig de Gäst kriegn 
un aah bezohln. Dr Fried tat siech über daare Maaning frahe 

un saht: Horcht emol. Neilich hob iech in enn alten Geschichts-
buch gelaasen, doß dr preißsche König gesaht hot: Geder  
Bauer söll an Sunntig sei Huhn in Topp hobn. Wie wärsch, 
Hard? Wolln mr ne Gust dos net aah verginne? Iech bezohl Dir 
de Hälft drzu.
Dr Hard war e gutmütiger Kerl, kratzet siech hinnern Ohr un 
saht: Nu aabn, was daar König kunnt, dos könne mir aah.
Nu mach Dich föder, Gust. Un e annermol da paß of dei Angel 
besser auf, sist hängt noch emol e Schof dra.
Dr Gust tat schmunzeln, gucket of die Henn un saht: Dunner-
watter! Do ward mei Alte aber Aagn machen. Dos gibt fei enn 
Sunntigsbroten mit Kließ oder aah emende gekocht mit Lu-
deln, aah gut.
Nu machet’r zen Tampel naus. Die zwee Annern mußten 
drwaagn noch ewing drüber lachen, wu dr Gust mit daar tuten 
Henn an dr Hand stolz wie e Graf übern Huf stolzieret.

Gotthard Lang�

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Ortschaftsratssitzung
Am 23.09.13 fand im Vereinsraum im Schulzwischenbau die 
öffentliche September-Sitzung des Rittersgrüner Ortschafts-
rates statt.

Nach erfolgter Protokollkontrolle und Bestätigung des in der 
letzten Sitzung beschlossenen Konzeptentwurfes zur gärtne-
rischen und baumpflegerischen Gestaltung des Ortszentrums 
stand die Beratung über Vorschläge zur Aufnahme in den Ge-
meindehaushalt des Jahres 2014 im Mittelpunkt.

Die Ortschaftsräte schlugen nach eingehender Beratung der 
Gemeinde vor, im Gemeindehaushalt 2014 finanzielle Mittel 
für die bereits erwähnten notwendigen Baumpflegemaßnah-
men im Ort und für die Fortsetzung der Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung einzustellen.

Ebenso sollen die bereits im mittelfristigen Investitionsplan 
des laufenden Haushaltes enthaltenen Maßnahmen, so z. B. 
hinsichtlich notwendiger Reparaturarbeiten im Schmalspur-
bahnmuseum und dem Spielplatz sowie im Freibad weiterhin 
prioritär behandelt werden. Als ein weiterer Vorschlag wurde 
festgehalten, für die Gesamtgemeinde Breitenbrunn neue und 
transportable Verkaufsstände/Verkaufsbuden herzustellen 
bzw. anzuschaffen, welche dann z. B. bei unserem Bahnhofs-
fest genutzt werden können.

Der Ortsvorsteher informierte über den finalen Stand der Vor-
bereitung des Partnerschaftsjubiläums sowie die weiteren 
örtlichen Veranstaltungen im Oktober  2013. Einer der Hö-
hepunkte wird dabei am 12.10.13 die Bergparade mit Berg-
gottesdienst anlässlich des 300-jährigen Jubiläums unserer 
Knappschaft darstellen. Am 19.10.13 lädt der Sportverein 
– Wintersport – zum traditionellen Kirmesskispringen ein.

Im Punkt Bauangelegenheiten gaben die Ortschaftsräte ihr 
positives Votum zu zwei geplanten Bauvorhaben (Neubau 
Carport und Aufstockung einer Terrasse) und erteilten ihre 
Zustimmung zu einer beantragten Baumfällung, so dass die 
Angelegenheiten nunmehr im Gemeinderat bestätigt werden 
können.

Hinsichtlich einer kurzen Auswertung des Wahlgeschehens 
zum Deutschen Bundestag dankte der Ortsvorsteher zunächst 
allen in den Wahlvorständen ehrenamtlich tätigen Bürgern 
recht herzlich für ihr Engagement und die Gewährleistung  
eines reibungslosen Ablaufes. Der Ortschaftsrat hat in diesem 
Zusammenhang einen Vorschlag an die Gemeinde weiterge-
leitet, wie bei zukünftigen Wahlen möglicherweise eine Effek-
tivierung erreicht werden kann.

Nach der Absichtserklärung der Ortschaftsräte, auch Anfang 
des Jahres 2014 für die Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit 
in den Vereinen und Institutionen in Rittersgrün einen „Neu-
jahrsempfang des Ortschaftsrates“ zu organisieren, und der 
Weiterleitung einer Bürgeranfrage an die Verwaltung endete 
der öffentliche Teil der Versammlung.

Das Protokoll der Sitzung kann zu den bekannten Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro Rittersgrün, Kirchstraße 4, eingesehen 
werden.

Die nächste Ortschaftsratssitzung ist für Montag, den 
21.10.2013, geplant. Zu dieser Sitzung werden Vertreter der 
ortsansässigen Vereine und Institutionen eingeladen, um dort 
schwerpunktmäßig die Abstimmung über die örtlichen Ver-
anstaltungen 2014 vorzunehmen und die Zusammenarbeit 
zwischen Vereinen und Institutionen weiter voranzubringen.

Einladungen ergehen zeitgerecht, zu den weiteren Tagesord-
nungspunkten wird auf die ortsübliche Veröffentlichung hin-
gewiesen.

Thomas Welter

Ortsvorsteher
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der 
Ortschaftsrat Rittersgrün gratulieren 
folgenden Bürgern ganz herzlich 
zu ihrem Geburtstag:

am 13. Oktober
Frau Christel Kunzmann� zum 75. Geburtstag

am 14. Oktober
Frau Erika Kaufmann� zum 74. Geburtstag

am 18. Oktober
Frau Hanna LichtenthaI� zum 87. Geburtstag
Herr Paul Siegel� zum 83. Geburtstag 
� OT Tellerhäuser

am 20. Oktober
Herrn Manfred Krehan� zum 73. Geburtstag
Frau Renate Neubert� zum 73. Geburtstag
Frau Helga Tauchert� zum 78. Geburtstag

am 21. Oktober
Herrn Theophil Fritzsch� zum 88. Geburtstag
Herrn Klaus Weber� zum 72. Geburtstag

am 22. Oktober
Frau Regina Wittwer� zum 72. Geburtstag

am 24. Oktober
Herr Siegfried Schneider� zum 79. Geburtstag

Herzlich willkommen in Rittersgrün 
zur Jubiläumsbergparade mit 

Berggottesdienst
anlässlich des 300-jährigen Bestehens der 

Rittersgrüner Knappschaft – 12.10.2013

Die Anreise sollte in der Zeit von 16.30 bis 17.45 Uhr zu den 
Parkplätzen am Bahnhofs-Museum und Ortspyramide erfol-
gen. Von hier aus werden Sie mit Hilfe von bereitgestellten 
Shuttlebussen (Busunternehmen Marion Lauckner) ca. alle 
15 Min. im Wechsel zum Ausgangspunkt Gaststätte Waldburg
über die Route des Bergaufzuges gefahren.

Haltestellen sind: Parkplätze am Bahnhof und Ortspyramide 
sowie gegenüber Wamsärmelschenke (Erzgeb. Hof ).

Wer möchte und gut zu Fuß ist, kann auch zum Ausgangs
punkt Gaststätte Waldburg wandern und der idyllischen 
Landschaft von dem bergbaugeprägten Rittersgrün atembe-
raubende herbstliche Augenblicke aus dieser Naturlandschaft 
entlocken. 

Natürlich ist es auch möglich, den Paradezug von beliebiger 
Stelle aus der ausgewiesenen Paradestrecke zu betrachten 
und unwiederbringliche Augenblicke einzufangen.
An der Gaststätte Waldburg ist für das leibliche Wohl alles vor-
bereitet und der Bergschmaus mit Bergbier kann in Ruhe in 
FestzeIten eingenommen werden.
Gegen 17.45 Uhr beginnt die Aufstellung des Paradezuges.
Am Ende des Bergglockenläutens setzt sich der Jubiläumsberg
aufzug im Fackelschein um ca. 18.05 Uhr von der Gaststätte 
Waldburg aus in Bewegung und verläuft über die Hans-Vieh-
weger-Straße, den Unteren Hammerberg, über die Kirchstraße 
zur Rittersgrüner Kirche (ca. 2,2 km).
Anschließend findet um 19.00 Uhr ein festlicher Berggottes-
dienst statt. Das Ende wird gegen ca. 21.00 Uhr zu erwarten 
sein.

18.00 Uhr	 Kirchenglockenläuten
18.05 Uhr	 Übernahme des Läutens durch die große Glocke 

an der Waldburg bis ca. 18.15 Uhr. In dieser Zeit 
liegt der Abmarsch des Paradezuges mit der mu-
sikalischen Begleitung von den Bergkapellen Eh-
renfriedersdorf und Jöhstadt-Grumbach

18.45 bis
18.50 Uhr	 Eintreffen des Bergaufzuges an der Kirche
18.50 bis
19.00 Uhr	 Kirchenglockenläuten
19.00 Uhr	 Einzug der Jubiläumsbergparade in die Rittersgrü-

ner Kirche mit dem Steigermarsch, gespielt von 
der Bergmannskapelle Ehrenfriedersdorf

Der Inhalt des Berggottesdienstes hält für den Besucher ein-
zigartige und in diesem Rahmen vermutlich unwiederbring
liche Uraufführungen von Gebet-, Orgel mit Tenorgesang- und 
Marschvariation des „Rittersgrüner Knappen“ bereit.
Haben wir Sie neugierig gemacht, dann kommen Sie einfach 
vorbei und feiern und genießen Sie mit uns den 2. Höhepunkt 
unserer Feierlichkeiten zum 300. Bestehen der Rittersgrüner 
Knappschaft.
Das Ende wird gegen ca. 20.45 Uhr zu erwarten sein, hier zie-
hen die Bergleute unter den Klängen des „Rittersgrüner Jubi-
läumsbergmarsches“ aus der Kirche aus.
Die Rittersgrüner Knappschaft stellt sich vor der Kirche beim 
Ehrenmal, umrahmt mit den Fahnen der anwesenden dt. und 
cz. Berg- und Knappenvereine im Fackelschein, auf und ver-
abschiedet bzw. dankt schon jetzt allen Anwesenden für ihr 
Kommen und die Unterstützung bei der Ausrichtung dieser 
Festlichkeit.
Zum Ausklang ertönt ein Orgelkonzert, gespielt von Herrn Se-
bastian Wagner.
Deshalb folgen Sie bitte schon hier unserem Hinweis, dass alle 
Besucher auf ihren Plätzen bleiben, bis dieses Orgelkonzert be-
endet ist oder die Bergparade zumindest die Kirche verlassen 
hat! Danke!

Knappschaft Rittersgrün 1713 e. V.



Seite 12 Mittwoch, 9. Oktober 2013 AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund der Jubiläumsbergparade am 12.10.2013 ist wäh-
rend der Zeit von 16.30 bis 21.30 Uhr das Parken entlang der 
Kirchstraße nicht möglich.
In der Zeit des Bergaufzuges (18.00 bis 19.00 Uhr) ist das Be-
fahren der Kirchstraße, Hammerstraße und Hans-Vieweger-
Straße nicht möglich.
Die Parkmöglichkeiten für Gäste des Berggottesdienstes (ein-
schließlich des Umzuges) befinden sich auf dem Bahnhofsge-
lände und am Parkplatz neben der Ortspyramide.
Gäste mit Gehbehinderung melden sich bitte bei den Ordnern 
der Feuerwehr für die Bereitstellung eines Parkplatzes.

Vereinsnachrichten

Seniorenverein Rittersgrün e. V.�
Veranstaltungen Oktober 2013
Dienstag, 08.10.2013
15.00 Uhr	 Mehrzweckraum
	 Hallo – wir feiern Geburtstag
	 Wir laden alle Geburtstagsjubilare und Vereins-

mitglieder der Monate Juli bis September 2013 
zur Geburtstagsfeier ein. Frau Malzdorf aus Wil-
denthal wird uns die Feier mit Liedern, Geschich-
ten und Gedichten ausgestalten.

Dienstag, 22.10.2013
15.00 Uhr	 Mehrzweckraum
	 Bild und Ton
	 Wir zeigen Bilder vom 20-jährigen Jubiläum und 

eine Serie – Hof mit Himmel –. Wir laden herzlich 
ein, Kaffeetrinken eingeschlossen.

Einladung zum Kirmesskispringen  
am 19.10.2013

Die Abteilung Ski der Freien Sportvereinigung 07 Ritters-
grün e.V. lädt Sie recht herzlich zum traditionellen Kirmesski-
springen am Samstag, dem 19. Oktober 2013, an die Hammer-
bergschanze Rittersgrün ein.
Die Wertungsdurchgänge beginnen um 18.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein .
Außerdem wird das Sächsische Schmalspurbahnmuseum Rit-
tersgrün e.V. vor bzw. während der Veranstaltung eine Sonder-
öffnungszeit realisieren.

FSV 07 Rittersgrün Abt. Ski

Kirchliche Nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde �
Rittersgrün
Donnerstag, 10. Oktober
09.00 bis
10.30 Uhr 	 Mutter-Kind-Kreis
20.00 Uhr 	 Gemeindegebet – Kirche

Freitag, 11. Oktober
16.00 Uhr 	 Kinderstunde (3./4. Klasse)

Samstag, 12. Oktober
19.00 Uhr 	 Berggottesdienst – 300 Jahre Knappschaft Ritters-

grün

Sonntag, 13. Oktober
10.00 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst
	 Fahrdienst: Fam. Tobias Kormeier, Tel. 8057
10.00 Uhr 	 Sonntagsschule

Montag, 14. Oktober
19.30 Uhr 	 Mütterdienst

Mittwoch, 16. Oktober
15.00 Uhr 	 Frauendienst

Samstag, 19. Oktober
9.30 Uhr 	 Spatzenkreis
20.00 Uhr 	 Orgelkonzert anlässlich des 150-jährigen Orgel

jubiläums, mit Prof. M. Eisenberg in der Ritters-
grüner Kirche

Sonntag, 20. Oktober
09.30 Uhr 	 gemeinsamer Festgottesdienst zum 320. Kirch-

weihfest der Rittersgrüner Kirche mit Kindergot-
tesdienst

	 Fahrdienst: Fam. Gottfried Giera, Tel. 8053

wöchentliche Veranstaltungen
dienstags		  19.30 Uhr	 Kirchenchor
mittwochs		  19.30 Uhr	 Posaunenchor
donnerstags	 15.30 Uhr 	 Konfirmandenunterricht �  
						      Klasse 7
donnerstags	 16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht �  
						      Klasse 8
						      (außer in den Schulferien)
freitags		  20.00 Uhr	 Junge Gemeinde
samstags		  10.00 Uhr	 Singen mit Kindern

Proben und Auftritte des Jugendchores
Freitag, 11. Oktober
19.30 Uhr	 Jugendchorprobe in Albernau

Samstag, 19. Oktober
ab 8.00 Uhr 	Kirchenputz in Rittersgrün

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags
19.00 Uhr 	 Bibelstunde

Sonntag, 13. Oktober
09.30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 20. Oktober
14.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün

Mittwoch, 09. Oktober
19.30 Uhr 	 Bibelstunde

Sonnabend, 12. Oktober
19.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde

Sonntag, 13. Oktober
10.00 Uhr 	 Sonntagschule
10.00 Uhr 	 Saitenspielgottesdienst in der Kirche in Beierfeld

Mittwoch, 16. Oktober
19.30 Uhr 	 Bibelstunde
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Sonnabend, 19. Oktober
19.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde

Sonntag, 20. Oktober
17.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Rittersgrün 
Sonntag , 13.10.13 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Breitenbrunn

Dienstag, 15.10.13 
19.15 Uhr 	 Bibelstunde bei Fam. Hans-Jochen Fritzsch

Sonntag, 20.10.13 
10.00 Uhr 	 Der besondere Gottesdienst in Antonsthal, gestal-

tet von der Gemeindejugend

Dienstag, 22.10.13
19.15 Uhr 	 Bibelstunde bei Fam. Hans-Jochen Fritzsch
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